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Kino.Programm.

KinoKoni kinokoni.ch
Steinenvorstadt 36, Basel
info@kinokoni.ch

KinoKoni 1
Von Paul Feig, mit Sydney Sweeney, Amanda Seyfried
The housemaid 16
Fr/Di 17.40 Fr-So/Di/Mi 20.30
Sa/So/Mi 17.30 Uhr e/d/f

Von Markus Welter, mit Barry, Paco vonWyss
mein Freund Barry 6
Sa 12.10 Uhr d

Von Tim Dünschede, mit Julius Weckauf, Nevio Wendt
die drei ??? – ToTeninsel 6
Sa/So 14.40 So 12.10 Mi 14.50 Uhr d

Von Pierre Monnard, mit Pasquale Aleardi, Vera Flück
ewigi lieBi Vorpremiere 8 (10)
Mo 19.30 Uhr d

KinoKoni 2
Von Chloé Zhao, mit Jessie Buckley, Paul Mescal
hamneT 12 (14)
Fr 18.00 Sa/So/Mi 16.50 Di 17.20 Uhr e/d/f

Von Sam Raimi, mit Dylan O’Brien, Rachel McAdams
send help 16
Fr 20.50 Sa/So/Mi 20.00 Di 20.10 Uhr e/d/f

Von Tim Dünschede, mit Julius Weckauf, Nevio Wendt
die drei ??? – ToTeninsel 6
Sa 12.20 Uhr d

disney Channel miTmaChKino 2026 0
Sa 15.00 So 12.30 Uhr d

Von Markus Welter, mit Barry, Paco vonWyss
mein Freund Barry 6
So/Mi 14.20 Uhr d

Von Paul Feig, mit Sydney Sweeney, Amanda Seyfried
The housemaid 16
Mo 17.30/20.30 Uhr e/d/f

kult.kino atelier www.kultkino.ch
Theaterstr. 7, Basel
061 272 87 81

Ein eindringlicher Film über Verlust inmitten
der humanitären Katastrophe – und darüber,
Identität in düsteren Zeiten zu bewahren.
Qui ViT enCore premiere 16
Fr/Sa/Mo-Mi 10.15 Uhr ov/d/f

Lydia Welti-Escher kämpft inmitten mächtiger
Widerstände um ein selbstbestimmtes Leben
fern gesellschaftlicher Zwänge.
lydia – auFzeiChnungen
aus dem irrenhaus premiere 10
täglich 11.30 So 14.10 Uhr d

Die berührende Abenteuergeschichte basierend auf
einer Kindheitserinnerung ist Iraks Oscar-Beitrag.
The presidenT’s CaKe premiere 10 (14)
täglich 17.40 Uhr ov/d/f

Von Teona Strugar Mitevska,
mit Noomi Rapace, Sylvia Hoeks
moTher –
die Frau hinTer der iKone 2.wo. 14 (16)
Fr/Sa/Mo-Mi 10.40 Uhr e/d/f

Eine hinreissend komische und zugleich melancholische
Tragikomödie über jugendliche Selbstfindung.
Der lustigste deutsche Film seit Jahren. (filmstarts)
aCh, diese lüCKe,
diese enTseTzliChe lüCKe 2.wo. 6
täglich 10.50/20.00 Uhr d

Ein poetisches Werk, in dem die Beziehung zwischen
Pflanzen und Menschen zum Sinnbild für die
universelle Sehnsucht nach Verbundenheit wird.
silenT Friend 2.wo. 10 (16)
täglich 19.50 Uhr ov/d/f

Ein Werk, das den Kindern Gazas eine Stimme gibt.
Ein Film, der nicht spurlos vorbeigeht. (arttv.ch)
The VoiCe oF hind rajaB 4.wo. 16
Fr/Sa/Mo-Mi 11.30 Uhr ov/d/f

Eine Trauerbewältigung der etwas anderen
und unfassbar kraftvollen Art. Ein emotional
einnehmendes und exzellent inszeniertes Drama.
hamneT 4.wo. 12 (14)
täglich 12.40/15.20/17.30/20.15 Uhr e/d/f

Ein humorvoller Blick auf gesellschaftliche Vorurteile.
Intelligente Sozialkritik und beste Unterhaltung.
exTrawursT 4.wo. 12
täglich 15.30/17.50 Uhr d

Ein warmherziger Film zum Gernhaben. (outnow.ch)
renTal Family 6.wo. 6 (12)
täglich 13.10/18.15/20.45 Uhr e/d/f

stadtkino www.stadtkinobasel.ch
Klostergasse 5, Basel
061 272 66 88

Von Jörg A. Hoppe, Heiko Lange, Klaus Maeck
B-moVie: lusT &
sound inwesT-Berlin 1979-1989
Fr 16.15 Uhr e/d

Von Christophe Honoré
marCello mio 8 (12)
Fr 18.15 Uhr F/I/E/e

Von Quentin Tarantino
inglorious BasTerds 16
Fr 20.30 Uhr e/d/f

Von Béla Tarr, Ágnes Hranitzky
The Turin horse 16
Sa 14.30 Uhr ov/d/f

Von François Truffaut
la sirène du mississippi
Sa 17.30 Uhr F/e/d

Von Duncan Jones
moon 12 (14)
Sa 20.00 Uhr e/d/f

Von Jim Henson
laByrinTh 7
Sa 22.00 Uhr e/d

Von André Kadi, Karine Vézina
hola Frida 6 (8)
So 14.15 Uhr d

Von Marie-Elsa Sgualdo
silenT reBellion
So 16.00 Uhr F/d

Von Nicolas Roeg
The manwho Fell To earTh
So 18.00 Uhr e/d

Von Jonathan Demme
sTop maKing sense 8 (12)
So 20.45 Uhr e/d

FilmTreFF: sChweizer Filmszene
Gespräch mit Gästen. Moderation: Philipp Cueni.
Mo 18.30 Uhr

Von Dag Johan Haugerud
oslo sTories – sex 12 (16)
Mo 20.30 Uhr ov/d/f

Von Mehdi Sahebi
prisoners oF FaTe 14
Di 18.00 Uhr dial/Ov/e

Von André Téchiné
le lieu du Crime
Mi 18.30 Uhr F/d

Von François Truffaut
le dernier méTro
Mi 20.30 Uhr F/D/I/e/d

monti www.fricks-monti.ch
Kaistenbergstr. 5, Frick
062 871 04 44

Von Paul Feig, mit Sydney Sweeney, Amanda Seyfried
The housemaid 16
Fr/Sa 20.15 So 17.30 Uhr d

Von Markus Welter, mit Barry, Paco vonWyss
mein Freund Barry 6
Sa/So/Mi 13.00 Sa 17.30 Uhr dialekt

Von Tim Dünschede, mit Julius Weckauf, Nevio Wendt
die drei ??? – ToTeninsel 6
Sa/So/Mi 15.00 Uhr d

Von Pierre Monnard, mit Pasquale Aleardi, Vera Flück
ewigi lieBi Vorpremiere 8 (10)
Mi 20.15 Uhr dialekt

sputnik im marabu www.marabu-bl.ch
Schulgasse 5, Gelterkinden
061 921 14 17

Hasan Hadis Spielfilmdebüt gewann am Filmfestival von
Cannes den Publikumspreis der Quinzaine des cinéastes
sowie die Camera d’Or. Ein seltener Film aus dem Irak.
The presidenT’s CaKe premiere 10 (14)
Mo 20.15 Uhr ov/d/f

sputnik www.palazzo.ch
Bahnhofplatz, Liestal
061 921 14 17

Ein berührender Familienfilm über die Freundschaft
zwischen einem Jungen und seinem Bernhardiner.
mein Freund Barry 6
Fr 15.00 Sa 13.00 So 17.30 Uhr dialekt

Von Sven Unterwaldt Jr.,
mit Eugen Bauder, Moritz Bleibtreu, Emil Bloch
woodwalKers 2 6
Fr/Mo-Mi 16.00 Sa 14.30/17.00
So 14.00/16.30 Uhr d

Von Derek Drymon
spongeBoB sChwammKopF:
piraTen ahoi! 0 (6)
Fr/Mo-Mi 16.15 Sa/So 15.30 Uhr d

Von Paul Feig,
mit Sydney Sweeney, Amanda Seyfried, Brandon Sklenar
The housemaid – wenn sie wüssTe 16
Fr/Mo-Mi 16.15 Fr/Sa/Mo/Di 19.55
Fr/Sa 22.50 Sa/So 17.30 So 19.30 Mi 20.30 Uhr d

Von Tim Dünschede,
mit Julius Weckauf, Nevio Wendt, Levi Brandl
die drei ??? – ToTeninsel 6
Fr/Mo-Mi 16.30 Sa/So 15.10
Sa 17.30 So 12.50/17.00 Uhr d

Von Christophe Gans,
mit Jeremy Irvine, Hannah Emily Anderson
reTurn To silenT hill 16
Fr/Sa/Mo/Di 20.00 Fr/Sa 22.30
So 20.20 Mi 20.45 Uhr d

Von Marcus H. Rosenmüller,
mit Hape Kerkeling, Christoph Maria Herbst, Fahri Yardim
exTrawursT 12
Fr-Di 20.15 Mi 20.30 Uhr d

Von Timur Bekmambetov,
mit Chris Pratt, Rebecca Ferguson, Kali Reis
merCy 12 (14)
Fr-Di 20.20 Sa 22.40 Uhr d

Von Sam Raimi,
mit Rachel McAdams, Dylan O’Brien, Bruce Campbell
send help 16
Fr/Sa/Mo/Di 20.20 Fr/Sa 22.50 Uhr d

Von Johannes Roberts,
mit Johnny Sequoyah, Jess Alexander, Troy Kotsur
primaTe 16
Fr/Sa 22.35 Uhr d

sneaK preView 18
Fr 22.40 Uhr d

disney Channel miTmaChKino 2026 0
Sa 14.00/15.45 So 13.15/15.15 Uhr d

Von Jared Bush, Byron Howard
zoomania 2 6 (8)
Sa/So 15.30/17.55 So 13.00 Uhr d

Von Antonia Simm,
mit Marina M. Blanke, Tobias Krell, Theodor Latta
CheCKer ToBi 3 – die heimliChe
herrsCherin der erde 0
Sa/So 17.50 Uhr d

Von Peter Jackson, mit Elijah Wood, Ian McKellen
herr der ringe 1: die geFährTen 16
So 19.00 Uhr d

super Bowl 2026 18
So 23.15 Uhr d

Von Emerald Fennell,
mit Margot Robbie, Jacob Elordi, Hong Chau
wuThering heighTs –
sTurmhöhe Vorpremiere 16
Mi 20.00 Uhr d

horror sneaK 18
Mi 20.45 Uhr d

Eine Hommage an die mutige Werbetexterin
Emmi Creola-Maag, die in den 1950er Jahren
die fiktive Figur Betty Bossi erfindet. Mit Sarah Spale.
hallo BeTTy 6 (10)
Fr 18.00 Mo 20.15 Uhr dialekt

Ein herzerwärmender Film mit Oscar-Preisträger
Brendan Fraser, der in Tokio als Familienmitglied
gebucht werden kann.
renTal Family 6 (12)
Fr 20.15 Sa 18.00 Uhr ov/d/f

Mitglieder nur CHF 10.- proTicket. Ein wunderbarer
Animationsfilm für die ganze Familie.
der leTzTe walsänger Vorpremiere 0
Sa/So 11.00 Uhr d

Justus, Peter und Bob erwartet ein neues Abenteuer.
die drei ??? – ToTeninsel 6
Sa/So 15.15 Mi 13.15 Uhr d

8 OSCAR Nominationen. Preisträgerin Cholé Zhao
erzählt eindrücklich die Geschichte von
William Shakespeares Familie.
hamneT 12 (14)
Sa 20.15 Mi 17.45 Uhr e/d/f

Checker Tobi begibt sich erneut auf eine
spannende Entdeckungsreise um die Welt
und geht grossen Fragen auf den Grund.
CheCKer ToBi 3 – die heimliChe
herrsCherin der erde 6
So 13.00 Uhr d

Mit Noomi Rapace als Mutter Teresa liefert
Teona Strugar Mitevska einen modernen Film
über eine umstrittene Frau.
moTher 14 (16)
So 19.45 Di 18.00 Uhr ov/d

Mo: Vorpremiere in Anwesenheit von Pierre Monard,
Elena Flury und Pasquale Alerdi.
Basierend auf dem erfolgreichsten Schweizer Musical.
ewigi lieBi Vorpremiere 8 (10)
Mo 17.45 Di 12.15 Uhr dialekt

Eine herzhafte Mischung aus intelligenter Sozialkritik
und bester Unterhaltung. Komödie mit Hape Kerkeling,
Christoph Maria Herbst, Fahri Yardim uva.
exTrawursT 12
Di 20.15 Uhr d

Nach den Büchern von Katja Brandis. Carag und
seine Freund:innen stehen vor neuen Gefahren:
Ein Geheimnis bedroht die Woodwalker-Welt –
Mut, Freundschaft und Zusammenhalt zählen.
woodwalKers 2 6
Mi 15.30 Uhr d

Nach dem internationalen Bestseller von
Freida McFadden: Eine Hausangestellte gerät in
einer reichen Familie in ein perfides Machtspiel.
The housemaid 16
Mi 20.15 Uhr e/d/f

kinopalast www.kino-weil.de
Hauptstr. 435,Weil am Rhein
info@kino-weil.de

Von James Cameron,
mit Kate Winslet, Zoe Saldaña, Stephen Lang
aVaTar: Fire and ash 14
Fr/Mo-Mi 16.00 Uhr d

Der Gewinner des Golden Löwen in Venedig ist ein
meisterhafter Film und ein beeindruckender Start
ins neue Kinojahr 2026. (arttv.ch)
FaTher moTher sisTer BroTher 6.wo. 10 (14)
täglich 18.00/20.30
Fr/Sa/Mo-Mi 13.40 So 10.40 Uhr e/d

Ein bildgewaltiger Film, der Gross und Klein
in eine magische Welt entführt.
woodwalKers 2 kinder.kino 6
täglich 13.00/16.00 Uhr d

Für alle, die wissbegierig, naturverbunden
und entdeckerfreudig sind und natürlich
allen Checker-Tobi-Fans.
CheCKer ToBi 3 – die heimliChe
herrsCherin der erde kinder.kino 6
Fr/Sa/Mo-Mi 13.30 So 10.30/13.40 Uhr d

Ein episches Familienabenteuer, dass die Magie
der Natur und die Kraft der Gemeinschaft zelebriert.
mein Freund Barry kinder.kino 6
täglich 15.10 Uhr dialekt

Dieses Rätselabenteuer ist ein Fest für Fans, ein
toller Krimi und zeigt mit dem Titeltrio Jungs, die
man gerne öfters sehen würde. (outnow.ch)
die drei ??? – ToTeninsel kinder.kino 6
täglich 15.40 Uhr d

kult.kino camera www.kultkino.ch
Rebgasse 1, Basel
061 272 87 81

Eine genauso böse wie amüsante Satire über
Kapitalismus und die brutale Leistungsgesellschaft
im 21. Jahrhundert. (outnow.ch)
no oTher ChoiCe premiere 16
täglich 15.30 Fr-Di 17.20/20.15 Mi 20.30 Uhr ov/d/f

*Ein Hymnus auf das, was menschliche Identität
ist und sein kann.* (der-andere-film.ch)
hiVer à soKCho 2.wo. 12 (14)
Fr-Di 15.00 Mi 14.00/18.15 Uhr ov/d

Ein emotional packendes und tiefgründig
berührendes Drama. (arttv.ch)
senTimenTal Value 9.wo. 12 (14)
täglich 12.50 Fr-Di 20.30 Uhr ov/d/f

Eine Hommage an die mutige Werbetexterin
Emmi Creola-Maag, die in den 1950er Jahren
die fiktive Figur Betty Bossi erfindet.
hallo BeTTy 13.wo. 6 (10)
täglich 18.15 Fr-Di 12.40 Mi 11.45 Uhr dialekt

Ein episches Kino- und Theaterspektakel!
KoKuho –
The masTer oF KaBuKi letzter Tag 16
So 9.30 Uhr ov/d/f

Die Tierwelt steht wieder Kopf! Bunt, witzig,
actionreich und ein perfektesTiming zwischen
Slapstick und Herzklopfen.
zoomania 2 letzter Tag 6 (8)
So 10.15 Uhr d

Von Blake Edwards, USA 1961.
Mit Audrey Hepburn, George Peppard.
BreaKFasT aT TiFFany’s 10 (14)
Mi 20.15 Uhr e/d

Freitag, 06.02.2026
May the Force be with you Star Wars

Independent Film
1. hamnet (2)

2. Father mother sister Brother (1)

3. rental Family (3)

4. extrawurst (4)

5. mein Freund Barry (5)

6. hallo Betty (6)

7. woodwalkers 2 (neu)

8. ach, diese lücke, diese entsetzliche lücke (neu)

9. silent Friend (20)

10. sentimental Value (8)

Die Rangliste basiert auf den Besucherzahlen
der kult.kinos. Quelle: movies.ch

Diverse Veranstaltungen

Basler Münster
Faszination Orgel

Sonntag, 8. Februar, um 18 h

Toccatissimo!
Frescobaldi, Buxtehude,

Bach (u.a. Toccata, Adagio et
Fuga C-dur), Widor (Toccata),

Duruflé (Toccata) und
Messiaen (Transports de Joie)

Münsterorganist

Andreas Liebig
Eintritt frei – Kollekte

www.basler-muensterkonzerte.ch

Theater/Oper/Konzert

PHILIPP GALIZIA «ÖPPENESO» humorvoll-absurde Geschichten & schöne Lieder 6. & 7.2.
Kombinieren Sie Ihren Theaterbesuch mit einem Essen im Teufelhof: Menu plus Theater ab Fr. 109.–

THEATER IM TEUFELHOF
Leonhardsgraben 47 / Tel. 061 261 10 10 / www.theater-teufelhof.ch

VOLKSbüHNE bASEL – Druckereihalle/Ackermannshof
St. Johanns-Vorstadt 19–21 volksbuehne-basel.ch

Theaterproduktion «Mutige Frauen – Erinnern ins Jetzt», Regie Anina Jendreyko.

6.–8. Februar 2026 und 10.–14. Februar 2026, jeweils um 19.30 Uhr.

FAUTEUIL Theaterkasse Do und Fr 15 – 20 Uhr / Sa 13 – 20 Uhr
Spalenberg 12 | Tel. 061 261 26 10 | www.fauteuil.ch

RUMPELSTILZLI Letzte Vorstellungen! 7., 8. + 14.2. / 7., 14. + 21.3.

TABOURETTLI Spalenberg 12 | Tel. 061 261 26 10 | fauteuil.ch
Theaterkasse Do und Fr 15 – 20 Uhr / Sa 13 – 20 Uhr

ZUM DESSERT MOUSSE AU CHOCOLAT …e polyamori Beziehig
Die neue Dialektkomödie der Förnbacher Theater Company 5., 6., 7., 8., 12., 13. + 14.2.

Museen

HERO GAMES. Entdecke
das Heldenhafte in dir.
14. September 2025 – 29. März 2026

Erlebe ein episches Abenteuer!
Die Ausstellung bietet ein innovatives
Spielkonzept mit sieben interaktiven
Missionen.

Antikenmuseum
Basel und
Sammlung Ludwig
St. Alban-Graben 5, 4010 Basel
Tel. 061 267 01 12
Di, Mi: 11–17 Uhr
Do, Fr: 11–22 Uhr
Sa, So: 10–16 Uhr
herogames.antikenmuseumbasel.ch
info@antikenmuseumbasel.ch

Genuss ohne Verdruss

www.museenbasel.ch

Schwankende Märkte.
Erfahren beurteilt.

fuw.ch
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Barbara Stäbler

WervomEuro-Airport aus fliegt,
kommt an Easyjet kaum vorbei:
Seit Jahren ist die britische Air-
line die Nummer eins auf dem
Basler Flughafen – 2025 mit
5,3 Millionen Passagieren und
einem Marktanteil von 57 Pro-
zent. Die Fluggesellschaft bietet
Reisenden ein breites Strecken-
netz. Aktuell sind es 75 Destina-
tionen von Basel aus, und auch
in diesem Jahr kommenmit Lille,
La Palma sowie dem marokka-
nischen Tanger drei neue hinzu.
Wirklich grossesWachstumspo-
tenzial bieten die neuen Strecken
jedoch kaum.

Easyjet will allerdings weiter
wachsen. Deshalb drängt die
Airline seit kurzem in den Pau-
schalreisemarkt. ImAugust 2023
lancierte die Fluggesellschaft in

der Schweiz Easyjet Holidays,
ein Onlineportal, das Flüge mit
Hotels kombiniert.Wermit Easy
jet fliegt, kann zugleich einHotel
dazubuchen. ImAngebot hat die
Airline von allen drei Flughäfen
in der Schweiz aus 110 Destina-
tionen mit 7300 Hotels.

In der Region Basel
deutlich beliebter
Bei den Pauschalreisenden ab
Basel war im vergangenen Jahr
Spanien das beliebteste Feri-
enland mit den Destinationen
Palma de Mallorca, Barcelona,
Teneriffa sowie Lanzarote. Ent-
sprechend machen Badeferien
mit 76 Prozent den grösstenAn-
teil aus, die restlichen 24 Pro-
zent entfallen auf Städtereisen.
Knapp 80 Prozent der gebuch-
ten Hotels haben vier oder fünf
Sterne.

Durchgestartet ist dieAirlinemit
ihren Pauschalreisen noch nicht:
Das Schweizer Geschäft hängt
nachwie vor im einstelligen Be-
reich fest. Genaue Zahlen gibt die
Fluggesellschaft nicht bekannt,
es heisst lediglich, «unter zehn
Prozent» jener, die einen Flug
buchen, würden sich für Easy-
jet Holidays entscheiden. In der
Region Basel ist das Produkt
laut Easyjet hingegen beliebter

als im Schweizer Durchschnitt.
2025 waren es knapp 40 Pro-
zent, die sich für ein Hotelan-
gebot der Fluggesellschaft ent-
schieden haben.

Um Easyjet Holiday in der
Schweiz zum Abheben zu brin-
gen, hat sich dieAirlinemit Kevin
Keoghverstärkt. SeitApril letzten
Jahres amtet er als Europa-Direk-
tor von Easyjet Holidays. Der ge-
bürtige Ire war über 25 Jahre bei
Detour tätig, einemauf Pauschal-
reisen spezialisierten Reisekon-
zern. Er hat nun die Aufgabe, das
Angebot von Easyjet Holidays in
der Schweiz, Deutschland und
Frankreich auszubauen.

Keogh sieht im Pauschalge-
schäft noch «riesiges» Wachs-
tumspotenzial. «Ich bin begeistert
von den Fortschritten, die wir
machen.» Jede Zahl, die er aktu-
ell nenne, seimorgen schonnicht

mehr gültig, sagte er gestern an
einerMedienkonferenz in Basel.

In Grossbritannien etwa ist die
Pauschalreisesparte ein Erfolg.
Insgesamt erreichte Easyjet Holi-
days bereits imvergangenen Jahr
diemittelfristigenZielemit einem
Umsatz von knapp 1,5 Milliarden
und einemGewinnvon 250Milli-
onen Pfund,was knapp 266Milli-
onen Franken entspricht.

Fokus auf Städtereisen und
familienfreundliche Hotels
Nun soll auch das Geschäft in der
Schweiz stärker wachsen. Des-
halbmöchte die Fluggesellschaft
ihre Angebote bei den Badedes-
tinationen weiter ausbauen. Ak-
tuell machen Familien mit Kin-
dern nur 26 Prozent derjenigen
aus, die ein Angebot von Easyjet
Holidays buchen.Dass dieserAn-
teil so tief sei, sei ungewöhnlich,

sagte Keogh. Er sehe hier daher
«ein enormesWachstumspoten-
zial». Entsprechend werde man
verstärkt auf familienfreundli-
che Hotels setzen.

Einen weiteren Fokus rich-
tet er auf den Ausbau bei den
Städtereisen. «Wirmöchten hier
möglichst viele Kundensegmen-
te ansprechen und das Angebot
erweitern», so Keogh. Bei der
Auswahl sollen bevorstehende
Events wie wichtige Konzerte
oder interessanteAusstellungen
verstärkt berücksichtigtwerden.

DieAmbitionen der britischen
Fluggesellschaft für die kom-
menden Jahre sind jedenfalls
gross, ebenso die Erwartungen
an Keogh: Bis 2030 strebt Easy-
jetmit den Pauschalreisen einen
Gewinnvon 450Millionen Pfund
an, umgerechnet sind das knapp
480 Millionen Franken.

Easyjet setzt voll auf Pauschalreisen
Euro-Airport in Basel Seit rund zwei Jahren betreibt die Fluggesellschaft ein Onlineportal, das Flüge mit Hotels kombiniert.
Weniger als zehn Prozent ihrer Schweizer Kunden nutzen dieses Angebot. Das soll sich jetzt ändern.

Bis 2030 strebt
die Airline einen
Gewinn von knapp
480Millionen
Franken an.

Easyjet hat in Basel einen Marktanteil von 57 Prozent. Nun möchte die Fluggesellschaft vor allem bei Easyjet Holidays, ihrer Pauschalreisesparte, zulegen. Foto: Sebastien Bozon (AFP)

Im Kern der Basler Altstadt, am
Gemsberg 7,wohnt Hausbesitzer
PeterHösli undwartet seit einem
Jahrzehnt auf die Energiewende.
In ganz Basel findet diese statt,
nur eben vor Höslis Haustür: Da
passiert gar nichts. Bis jetzt. Am
vergangenenMontagabend ist er
seinem Ziel unverhofft ein gros-
ses Stück näher gekommen.

Der Perimeter, in dem Hösli
wohnt, ist «der wohl kompli-
zierteste, mit dem wir es beim
Fernwärmeausbau zu tun ha-
ben», erklärte Andreas Röösli,
Produktmanager Fernwärme der
IndustriellenWerke Basel (IWB),
am Montagabend. Die IWB hat
die Hausbesitzer von Gemsberg,
Heuberg und vomUnteren Heu-
berg zu einem Austausch an
ihren Hauptsitz eingeladen.

Als Hösli 2018 nach einem
Fernwärmeanschluss fragte, sag-
te ihm die IWB noch, das sei un-
möglich. Die dicken Rohre in
den schmalen Gässchen derBas-
ler Altstadt zu verlegen, gilt als
höchst diffizil. Inzwischen hat
sich das geändert. Die IWB hat

sämtliche Hebel in Bewegung
gesetzt, eine Machbarkeitsstu-
die erstellt, sich von einem un-
abhängigen Ingenieurbüro be-
raten lassen und ist zum Schluss
gekommen: Es geht doch. Mit
ein bisschen technischer Ori-
ginalität, viel Willen und einer
dritten Komponente, die es in
sich hat: Kooperation unter den
Nachbarn.

Sorge umPlatzverhältnisse
im Keller
Schnell ist an diesem Montag-
abend klar: Manche Häuser las-
sen sich nur mit Mehrfachan-
schlüssen versorgen.DerKanton
ermunterte die Altstadtbewoh-
ner sozusagen zur Gruppenar-
beit. Bis Ende Februar sollen sie
mitteilen, ob sie grundsätzlich an
einer solchen Lösung interessiert
seien. «Es brauchtMenschen, die
bereit sind, etwas zusammen zu
machen», betont Röösli.

Diese gegenseitigeAbhängig-
keit löst ein gewisses Unbehagen
aus. Ein gemeinsamerHeizungs-
anschluss sei ja doch etwasmehr,

als «miteinander Kaffee trinken
zu gehen», meint eine Altstadt-
hausbesitzerinwährend der Fra-
gerunde.Andere sorgen sich um
die Platzverhältnisse in ihrem
Keller. Wieder anderen wollen
wissen,wie viel das Ganze kostet.

Röösli betont, dass jeder nur
für seine eigenen Heizkosten
aufkomme und die eigene Hei-

zung nicht aussteigen würde,
sollte der Nachbar ein Problem
haben. Exakte Zahlen, wie viel
die Umstellung jeden Einzelnen
kostenwerde, könne er aber kei-
ne nennen, weil es dazu indivi-
duelle Abklärungen brauche.

Manchewie PeterHösli haben
Glück: Sein Eckhaus wird wohl
direkt an einer Leitung liegen,

weshalb «eine Gemeinschafts-
lösung fürmich ehernicht infra-
ge kommt». Hösli ist zufrieden
nach dem Infoanlass. Er sah sich
schon ein Loch für eine Erdsonde
schräg unter sein Haus bohren.
«Nun habe ich eine wesentlich
einfachere Lösung.»Erwäre auch
bereit, über einen Mehrfachan-
schluss zu sprechen, obwohl «ich
von solchen Gemeinschaftspro-
jekten nicht gerade ein grosser
Freund bin». Es sei das eine, mit
den heutigenNachbarn eineVer-
einbarung zu treffen. «AberHäu-
serwerden ja auchweitervererbt,
und sobaldman esmit einerErb-
gemeinschaft zu tun hat,werden
die Dinge schnell kompliziert.»
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sieht es am Unteren Heuberg
aus: Hier muss jeder Hausbesit-
zer einverstanden sein, zumin-
dest ein Durchleitungsrecht zu
gewähren, damit die Leitungver-
legt werden kann.

Ein Eigentümer am Unteren
Heubergwendet sich gegen Ende
des Abends mit der Frage «Wer
übernimmt hier den Lead?» an

Röösli.Als der IWB-Produktma-
nager antwortet, das sei nun ein
Stückweit ihnen alsAnwohnern
überlassen, überlegt der Eigen-
tümer kurz,wie er das formulie-
ren soll, und sagt dann vorsich-
tig: «Das Problem ist, dass sich
die Hausbesitzer am Unteren
Heuberg nicht so wirklich ken-
nen.» – «Doch, doch, die kennen
sich schon, aber die haben ‹Läm-
pe›miteinander!»,wirft eineAn-
wohnerin des Oberen Heubergs
ein. Der eine oder andere «sture
Bock»wolle gewiss nichtmitma-
chen. «Aber wir von der IWB –
wir haben dort keine ‹Lämpe›.
Dann überzeugenwir diesen stu-
ren Bock eben», erwidert Röösli
gut gelaunt.

Es ist die vierteVeranstaltung
dieser Art, die die IWB mit An-
wohnenden der Basler Altstadt
durchführt. Röösli ist sehr zuver-
sichtlich.Nicht zuletzt dürfte die
Aussicht, dass das Gas 2037 ab-
gestelltwird, denGemeinschafts-
geist in der Altstadt fördern.

Katrin Hauser

Altstadt-Eigentümermüssen zusammenspannen – das ist nicht allen geheuer
Energiewende Der Kanton hat eine Lösung gefunden, die Fernwärme auch in die engen Gässlein der Basler Altstadt zu bringen.

Peter Hösli freut sich auf seinen Fernwärmeanschluss. Foto: Nicole Pont


